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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie auf die im Rahmen des Strassenbauprojektes am 
Neumühlequai (Sanierung des Abwasserkanals , Entflechtung des Fuss- und Veloverkehrs, bar­
rierefreier Ausbau der ßushaltestelle sowie Erneuerung der Tramgleise) geplante Fällung der 
Bäüme verzichtet werden kann. 

Begründung: 

Gemäss der Antwort des Stadtrates auf die schriftliche Anfrage GR Nr. 2024/371 wäre im Ab­
schnitt Walchebrücke bis Central ausreichend Platz vorhanden, um neben der Baupiste eine 
Fahrspur für den Verkehr und damit auch für die Rettungsfahrzeuge zu legen, ohne die beste­
henden Bäume zu tangieren, weshalb ein Baumerhalt auf diesem Abschnitt grundsätzlich mög­
lich wäre. Im Hinblick auf die bestmögliche Umsetzung des Gesamtkonzepts und die damit ein-

• hergehende Schaffung optimaler Wachstumsbedingungen für die Bäume sei an der Baumfäl­
lung dennoch festgehalten worden. 

Das Neumühlequai liegt im Parameter des Masterplans HB / Central. Es kann daher nicht aus­
geschlossen werden , dass die mit dem Strassenprojekt zur Sanierung des Abwasserkanals ge­
plante Bepflanzung in absehbarer-Zeit bereits wieder überprüft werden müsste. Zudem wäre es 
sinnvoll, vor der Sanierung abzuklären, ob an der Strasseninfrastruktur weitere Anpassungen, 
insbesondere an den Tramgleisen, im Hinblick auf den Masterplan HB / Central vorgenommen 
werden müssten. Aus ökologischen und ökonomischen Gründen scheint es daher zielführend, 
auf die geplanten Fällungen der Rosskastanien zu verzichten und die Planung auf die Anforde­
rungen de$ Masterplans HB / Central abzustimmen. 

Hinzu kommt, dass im Zeitraum von 2018-2022 die Kronenfläche im Strassen raum um 0, 14km2 

bzw. um 8% abnahm. Dies bedeutet, dass, obwohl grundsätzlich bei der Realisierung von 
Strassenprojekten in diesem Zeitraum mehr Bäume gepflanzt als gefällt wurden, jeweils gross­
kronigere Bäume den neu gepflanzten Jungbäumen weichen mussten. Für eine Trendumkehr 
bedarf es daher eines verstärkten Schutzes sowie einer vermehrten Pflege von älteren, gross­
kronigen Bäumen. Bleibt dies aus, hat dies einen negativen Effekt für die Hitzeminderung. 

Ergänzend ist darauf hinzuweisen, dass am 11. September 2024 die Petition (<Kastanienbäume 
am Neumühlequai retten» mit 12'015 Unterschriften der Vorsteherin des Tiefbau- und Entsorg­
ungsdepartements übergeben wurde - dies entspricht rund dem vierfachen der Unterschriften, 
welche für eine städtische Initiative nötig sind (vgl. Art. 32 der Gemeindeordnung der Stadt Zü­
rich [AS 101.100]). Das Anliegen geniesst also einen sehr hohen Rückhalt in der Bevölkerung. 
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